
Ludwigshafen am Rhein

Akademisches Lehrkrankenhaus  
der Medizinischen Fakultät Mannheim  
der Universität Heidelberg

Zentrale Notaufnahme  
St. Marienkrankenhaus

Rund um die Uhr für Sie da

Ihr Weg zu uns

Von Norden kommend
•	 Linksrheinisch/A61 bis Kreuz Ludwigshafen
•	 Wechseln auf A650 bis Abfahrt Ludwigshafen-Stadt
•	 Abfahrt Ludwigshafen-Stadt auf Bruchwiesenstraße
•	 Wechseln auf die Maudacher Straße 
•	 Links in die Betty-Impertro-Straße einbiegen

Von Süden kommend
•	 Hockenheimring – Richtung Speyer auf die A61
•	 Autobahnkreuz Speyer auf die B9/B44 in Richtung 

Ludwigshafen bis Abfahrt Rheingönheim/Gartenstadt
•	 Auf die Umgehungsstraße zur K13 in die Gartenstadt 

auf der Maudacher Straße
•	 Rechts in die Betty-Impertro-Straße einbiegen

Buslinie 73, 74, 75, 76, 571, 580, 581, 582 
Haltestelle „Marienkrankenhaus“

Kontaktadresse
St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
Zentrale Notaufnahme St. Marienkrankenhaus
Salzburger Straße 15
67067 Ludwigshafen am Rhein
Tel.: 0621-5501-2219
Fax: 0621-5501-2107
www.st-marienkrankenhaus.de
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Zuständigkeit
Für die Behandlung leichterer und nicht akut 
lebensbedrohlicher Erkrankungen ist Ihr Arzt oder  
die Bereitschaftsdienstzentrale zuständig.

Zugang
Die Notaufnahme ist über die Salzburger Straße zu 
erreichen. Fußgänger betreten die Zentrale Notauf-
nahme über den Eingang im Patientenaufnahmezent-
rum, rechts des Haupteingangs.

Salzburger Straße
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Funktionstrakt mit  
Patientenaufnahme- 
zentrum und  
Notaufnahme 
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Liebe Patienten und Besucher,

die Zentrale Notaufnahme im St. Marienkrankenhaus 
(ZNA) hat die Behandlung von Notfallpatienten zur Auf-
gabe. Wir behandeln sowohl Patienten mit akuten Verlet-
zungen als auch Patienten mit einem breiten Spektrum 
körperlicher Erkrankungen aller Schweregrade.

In der ZNA sind Ärzte vieler Fachrichtungen tätig: Insbe-
sondere Chirurgen, Internisten und Orthopäden. Sie ar-
beiten Hand in Hand mit den Pflegekräften, um Patien-
ten die bestmögliche Erstversorgung zu bieten. 

Diese interdisziplinäre Ausrichtung macht unsere Klinik 
zu einer modernen Behandlungseinrichtung in der Me-
tropolregion Rhein-Neckar, an 365 Tagen im Jahr, 24 
Stunden täglich.

Für Ihre Rückfragen oder Anmerkungen steht Ihnen das 
gesamte Personal zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine baldige Genesung!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Zentralen Notaufnahme

Ablauf

An unserer Anmeldung werden Sie von einer Mitar-
beiterin oder einem Mitarbeiter persönlich in Empfang 
genommen und nach dem Grund Ihres Kommens und 
nach Ihren Beschwerden gefragt. Daraufhin wird die 
Dringlichkeit Ihrer Behandlung nach international aner-
kannten Regeln festgelegt. Anschließend erfolgt die 
Aufnahme Ihrer persönlichen Daten. Sollten zu dieser 
Zeit alle Behandlungsräume besetzt sein werden Sie, 
sofern es Ihre Verletzung/Erkrankung zulässt, gebeten 
in unserem Wartebereich Platz zu nehmen.

Die Einschätzung der Dringlichkeit legt die Behandlungs-
reihenfolge der Patienten fest. Es kann also eine andere 
Reihenfolge entstehen, als nach dem Eintreffen mögli-
cherweise ersichtlich ist. Sollten sich Ihre Beschwerden 
im Laufe der Wartezeit verschlimmern, bitten wir Sie, 
sich erneut an die Anmeldung zu wenden.

Im Behandlungsraum werden die Umstände, die zu 
Ihrer Verletzung/Erkrankung führten, weiter erfragt. Es 
erfolgt dann die körperliche Untersuchung durch den für 
Sie zuständigen Arzt. Daran schließen sich, soweit not-
wendig, weitere Untersuchungen an. Dies können zum 
Beispiel Röntgenaufnahmen, Blutuntersuchungen oder 
Ultraschall sein. Durch das hier ebenfalls notwendige 
sorgfältige Befunden entstehen weitere Wartezeiten.

Anschließend erfolgt die Therapie, welche sich nach der 
bei Ihnen festgestellten Verletzung/Erkrankung richtet. 
Es kann sich zum Beispiel um einen Wundverschluss, 
die Anlage eines Gipses, um Infusionen oder die Ver-
abreichung von Medikamenten handeln. Jeder Patient, 
den wir ambulant versorgen, erhält eine Ausfertigung 
des Berichtes. Falls eine Weiterbehandlung bei Ihrem 
Hausarzt oder bei einem Facharzt nötig sein sollte, bit-
ten wir Sie, ihm dieses Schreiben auszuhändigen.

Bitte beachten Sie

Schwangere
Die Behandlung von Schwangeren und Gebärenden 
erfolgt direkt im Kreißsaal. Eine vorherige Aufnahme 
ist nicht notwendig. Bitte gehen Sie direkt in den 
Kreißsaal im 3. Stock des St. Marienkrankenhauses.

Kindernotfälle
Für Kinder- und Jugendliche steht Ihnen rund um die 
Uhr unsere Notaufnahme im St. Annastiftskranken-
haus (Karolina-Burger-Straße 15, Ludwigshafen-Mun-
denheim) zur Verfügung.

Wartezeit – Reihenfolge
Die Zentrale Notaufnahme hat zwei Eingänge, einen 
für liegende Patienten, die per Krankenwagen, Notarzt-
wagen oder Rettungshubschrauber eingeliefert wer-
den, und den von Ihnen benutzten für Fußgänger. Hie-
raus ergeben sich möglicherweise Wartezeiten, die für 
Sie nicht nachvollziehbar sind, da Sie diesen Eingang 
nicht einsehen können und liegende Patienten in der 
Regel vorrangig behandelt werden müssen. Wir bitten 
dafür um Verständnis und werden Ihre Wartezeit so 
kurz wie möglich halten.

Wertsachen
Falls Sie stationär aufgenommen werden, geben Sie 
alle Wertsachen bitte, sofern möglich, einer Begleit-
person zur Verwahrung mit.

Aufnahme
Falls Ihr Angehöriger oder Bekannter aufgrund der 
Schwere seiner Verletzung/Erkrankung stationär im  
St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus aufgenom-
men werden muss, informieren wir Sie über die ent-
sprechende Station, deren Lage und Telefonnummer.

Einweisung
Üblicherweise erfolgt die Einweisung durch Ihren Arzt. 
Bei schweren oder lebensbedrohenden Erkrankungen 
können Sie die Notaufnahme jederzeit ohne Einwei-
sung aufsuchen.


